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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriü

Aufrufe — Sommations
Der unbekannte Inhaber der 4 % Obligation der Schweiz. Bundesbahnen

von 1933 Nr. 132461 à Fr. 1000 mit Seniestereonpons per 1. Februar 1934
und i'f., wird hiermit aufgefordert, dio genannten Titel innert 3 Jahren
vom Tage der ersten Veröffentlichung au gerechnet, dem unterzeichneten
Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen
Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 3961)

Bern, den 5. Oktober 1934. Richteranit Bern,
: Der Gerichtspräsident III: 0. Peter.

Es werden vermisst:
1. Schuldbrief per Fr. 280. —, d. d. 18. Oktober 1888 (Grundprotokoll

Affoltern b. Zell., Bd. 10, Seite 308), ursprünglich auf Heinrich Wchrli,
Spengler, Rudolfen sei. Solm, dato auf Emil Wchrli, Schlosser, in Af-
foltein-Zürich, ursprünglich zugunsten der Kantonalbank Zürich, als
Gläubiger, lautend auf zirka 16 Aren Aeker im Ilagcnbrünneli oder
Gattikoinmer.

2. Schuldbrief per Fr. 250. —, d. d. 6. November 1880 (Grundprotokoll
Afroltern b. Zell., Bd. 8, Seite 332), ursprünglich auf Gustav Deinuth,
Schlosser, Arfollern b. Zell., dato auf Emil Wchrli, Schlosser, in Affol-
terri-Ziiricli, ursprünglich zugunsten der Kantonalbank Zürich, als
Gläubiger, lautend auf zirka 16 Aren (oder zwei Vierling) Acker im
Hagenhrünneli oder Gattikominer.

3. Schuldbrief per Fr. 125. —, d. d. 6. März 1909 (Grundprotokoll Nieder-
glatt, Bd. 10, Seite 21/2), ursprünglich auf Emil Volkart, geb. 1874,

'' Heinrichen sei., Fabrikarbeiter, in Nöschikon-Niederglatt, dato auf
Gottlieb Sehultliess, Sehreiner, geb. 1876, Niederglatt, ursprünglich
zugunsten des Johannes Volkart, Küfer, Heinrichen, Nüscliikon-Nicdcr-
glatt, als Gläubiger, lautend auf zirka 12 Aren Wiesen in der Bachtel!)
oder im Berg.
Die allfälligen Inhaber dieser Titel oder wer sonst über das Schicksal

der vermissten Titel Auskunft geben kann, werden hiermit aufgefordert,
dies innert einem Jahre von - der ersten Publikation im Schweizerischen
Hamlelsamtsblatte an bei der Geriehtskanzlei Dielsdorf zur Anzeige zu
bringen, ansonst die Schuldbriefe als kraftlos erklärt würden. (W 441)

D i e 1 s d o r f, den 12. Februar 1934. Das Bezirksgericht.

Der unbekannte Inhaber-des Mantels zu der Obligation Nr. 116433
Fr. 1000, VA % Luzerner Kantonalbank (ohne Coupons), angegangen den
1. Februar 1928 und festangestellt bis 1. Februar 1938, wird hiermit
aufgefordert, den genannten Titel innert drei Jalncn, vom Tage der ersten
Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen,
widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches
Zahlungsverbot erlassen. ' (W 3941)

L u z c r n den 5. Oktober 1934.

Der Amtsgerielitspräsident von Luzern-Stadl:
Glanzmann.

Die allfälligen Inhaber der Aktienmäntel zu den Aktien Nrn. 31894,
31895, 31896, 31897 und 31898 der Firma C. F. Bally A.-G., in Sehönenwerd
werden hiermit öffentlich aufgefordert, dieselben binnen 3 Jahren, d. h. bis
10. Oktober 1936 dem Unterzeichneten vorzulegen, ansonst sie kraftlos erklärt
werden. (W 4572)

Ölten, den 10. Oktober 1933.

Der Gerichtspräsident von Olten-Gösgen:
Dr. Alph. Wyss.

Erste Publikation.
Es werden vermisst: Drei Stüek Inhaberobligationen der Ersparniskasso

in Schaffhausen, Serie A, d. d. 20. Juni 1934, nämlich Nr. 9025 über 5000

"Franken, Nr. 9026 über 4500 Fraukeil und Nr. 9027 über 4000 Franken,
je samt Semestercoupons per 31. Januar 1935 u. ff.

Zufolge Verfügung des Bezirksrichters von Sebaffhausen vom 4.
Oktober 1934 wird der unbekannte allfällige Inhaber der vorgenannten Obligationen

aufgefordert, dieselben innerhalb Frist von drei Jahren hierorts
vorzulegen, ansonst ihre Amortisation ausgesprochen würde. (W 399)

Sc h äff h ausch, den 9. Oktober 1934.

Geriehtskanzlei Sehaffhausen I. Instanz:
Ernst Sauter, Geviehtssehreibcr.

Kraftloserklärungen — Annulations
Folgender Titel: Sehnldbricf von Fr. 5000, angegangen 17. März 1925,

errichtet von Bernhard Buliolzer, haftend auf Landparzelle von 2 Hektaren
17 Aren 09 m2 in Gerliswil, Emmen, aufgerufen im Luzerner Kantonsblatt
Nr. 35 vom 1. September 1933 und im Schweizerischen Handelsamtsblatt
Nrn. 209, 210 und 212 vom 7., 8. und 11. September 1933, wurde innert
nützlicher Frist bei der unterzeichneten Amtsstelle nicht vorgewiesen und
wird daher kraftlos erklärt.'- (W 398)

Ilitzkircii, den 9. Oktober 1934.

Der Auilsgerichtsprüsideut von Hochdorf:
Dr. J. Muff.

tiaodelsregister — Registre de commerce — Registro di coinmercio

I. Hauptregisler — I. Registre principal — I. Registro principale

r,'
Zürich — Zurich — Zurigo

1934. 27. September. Der Verein linter dem Namen Bäekerineislervereiii
des Bezirkes Horgen, mit Sitz in Morgen (S. 11. A. B. Nr. 115 vom 18. Mai
1922, Seite 966), verzichtet mit Rileksicht auf Art. 52, Abs. 2, und 60
Z. G. B. gemäss Beschluss der Generalversammlung, vom 5. November 1929
auf die Eintragung im Handelsregister. Der Verein wird daher gelöscht.

4. Oktober. Unter der Firma Schuh - Einkaufsgenossenschaft
Ziirlclisee, hat sieh mit Sitz am jeweiligen Domizil des Präsidenten, zurzeit
in Wald, eine Genossensehaft gebildet. Deren SlaLuLcn sind am
16. Oktober 1933 festgelegt worden. Zweck der Genossenschaft ist billige
Warenvcrmitllung durch rationellen Einkauf von .Schuhwaren und damit
verbundenen Nebcnartikcln mit organisierter Kaufkraft der einzelnen
Mitglieder. Mitglied der Genossenschaft kann jede selbständige, kreditwürdige
physische oder juristische Person der Scliulibrniiehe werden. Eintritls-
gesuehe können jederzeit eingereicht werden; sie sind schriftlich an den
Präsidenten der Genossenschaft zu richten. Ueber die Aufnahme bescliliesst
der Vorstand; im Rekursfall die Generalversammlung, Jedes neu
aufgenommene Mitglied liaL an die Geschäftsstelle der Genossenschaft Fr. 500
einzuzahlen, wofür ihm - ein auf den Namen lautender Anteilschein in
diesem Betrage ausgehändigt wird. Jedes Mitglied ist überdies verpflichtet,
einen zweiten Anteilschein zu Fr. 500 zu zeichnen und denselben nach
Massgabc der Gutschriften im RiiekvergiitungskonLo an die Genossensehaft

einzuzahlen. Es steht jedem Mitglied frei, auch den zweiten Anteilschein

jederzeit durch Barzahlung voll zu libericrcn. Alle Anteilscheine
lauten auf den Namen. Bezüglich des Bezugszwanges in Schuhwaren und

•Nebenprodukten durch die Genossenschaft, der Zahlungswcisc und damit
zusammenhängender Aktionen unterliegen die Mitglieder réglementarisch
festgelegten Bestimmungen. Die Mitgliedschaft erlischt: a) durch Austritt,
bewirkt durch schriftliehe halbjährliche Kündigung des Mitgliedes je auf
Ende eines Geschäftsjahres; b) durch den Konkurs und durch die Zwangs-
verwertung der Forderungsreelite eines Genossenschafters (Art. 694 O, R.)
und bei juristischen Personen überdies durch den Verlust der Rechtspersönlichkeit;

e) durch Ausschluss wegen Nichterfüllung statutarischer und
rcglemcntariselicrVerpflichtungcn oder wegen den Interessen der Genossenschaft

zuwiderlaufenden Handlungen. Der Tod liebt die Rechte und
Pflichten der Mitglieder nicht auf. An Stelle verstorbener Mitglieder tritt
die Erbgemeinschaft in die Mitgliedschaft ein. Werden mehrere Personen
Eigentümer eines Anteilscheines, so haben dieselben einen gemeinsamen
Vertreter zu bezeichnen. Ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder
erhalten ihre Anteilscheine zu dem von der Generalversammlung
festzusetzenden, dem Genosscnschaftsvermögen entsprechenden Rückkaufswert,

höchstens jedoch zum Nominalwerte zurüekbczahlt. Die
Rückzahlung erfolgt nicht vor dein 1. Juli des dem Austritt folgenden Jahres
und überdies erst, nachdem das ausscheidende Mitglied alle seine
Verbindlichkeiten gegenüber der Genossensehaft erfüllt bat. Irgendwelche weitere
Ansprüche an das Genossensehaflsvermügen und die Reserven stehen
Ausscheidenden nicht zu. Als Geschäftsjahr gilt das Kalenderjahr. Für
die Aufstellung der Bilanz sind die Bestimmungen des Art. 656 GL II.
massgebend. Die Genossenschaft beruht auf Gegenseitigkeit und bezweckt
keinen direkten Gewinn für sieb. Aus dem nach Abzug der Kapitalzinsen,
der Ausgaben für die Verwaltung, Besoldungen, Steuern und Absclirci-
















